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Die Rolle von Kohlenstoffkompensationen 

bei der Reduzierung des CO2-Fußabdrucks etablierter Unternehmen

Idee: Viele große Unternehmen haben sich ehrgeizige Ziele gesetzt, um ihre Treibhausgasemissionen zu reduzieren und 

ihre Klimabilanz zu verbessern. Neben internen Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz und zum Ausbau 

erneuerbarer Energien setzen diese Unternehmen auch auf den Einsatz von Kohlenstoffkompensationen, um ihre 

verbleibenden Emissionen auszugleichen. Kohlenstoffkompensationen (Carbon Offsets) sind Zertifikate, die durch Projekte 

zur Reduktion oder Bindung von Treibhausgasen generiert werden. Unternehmen können diese Zertifikate erwerben, um 

ihre eigenen Emissionen auszugleichen und so ihre Klimaneutralität zu erreichen. In dieser Bachelorarbeit soll untersucht 

werden, wie etablierte Unternehmen Kohlenstoffkompensationen nutzen, um ihren CO2-Fußabdruck zu reduzieren.

Studiendesign: Case study research

Daten: Geschäftsberichte von Unternehmen
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